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Klarer §ieg f[ir iunge Leonberger
Boxen

Rorweiß Stuttgort hqtte beim ls:3-Erfolg der Boxstoffel keine Chonce

Recht kampfbetonte Au§einandersetzungen gab es beim Box'Mannsctraftskampf am

vergangenen samstag in der Georgii.Halle zwischen den beiden Boxstaffeln aus Leon'

berg und Botweiß stuttgart. Iler klare 15:3.Sieg der Leonberger.war zwar hochver'

dient, doch gab es bei äinigen Kämpfen recht knappe Entse.heidungen, eo daß das

ls:S.Ergebnie die energisetre Gegenwehr iler stuttgarter niclrt ausdrückt.
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Verstärkt durch Boxer aus Sindelfingen,
Neckarsulm und Ludwigsburg waren die
Stuttgarter doch besser, als es das hohe
Ergerbnis aussagl. Die jungen Leonberger
Kämpfer bewiesen wiederrrm, daß sie auf
dieses Tref,fen glänzend vorbereitet v/aren,
denn vor allem in der Schlußrunde verstan-
den sie es dank itrrer starken Kondition,
ihre Kämpfe für sich zu entsctreiden.

Sehr gut gefallen korrnte vor allem Vango
Vrrakas, der gegen den Württerrlbergisdren
Juniorerameister Kolnarik antrat. Mit einer
starken kämpferischen Leistung gelang es
ilr.m, den tedmisdr besseren Stuttgarter
nach Punkten zu besiegen. Dank seiner grö-
lleren Reichweite und seiner besseren Box-
tedlnik errang Frank Wiedemann einen
eindrucksvollen Punktsieg im Halbwelter-
gewicht der Junioren gegen Rizza aus Nek-
karsulm. Gut meinte es das Kampfgericht
mit Kosta Triandafillidis, als es ihn zum
Punktsieger gegen Kriegel im Juniorenwel-
tergewicht erklärte. Triandafillidis boxte
zumindest in den ersten beiden Runden zu
defensiv, um diesen Kampf zu gewinnen.

Seine bessere Boxtechnik und eine starke
dritte Runde brachte Ata Vrakas zwar ei-
nen knappen, aber doch verdienten Punkt-
sieg gegen Kozoglu aus Ludwigsburg im
Mittelslewicht der Junioren ein.

Unentsdrieden erkärnpf te

den verdienten Abbrudrsieg in der dritten
Runde gegen Berger. Mit seiner klareren
riärnptw:eiie erboxte sich Andreas Sdrlipf
einen sicheren Punktsieg gegen Lakis aus
Ludwiesburg. Recht zurückhaltend boxte
Woifgäng Wiedemann im Weltergewidtt ge'
gen Aermann aus Stuttgart. Trotzdem war
Wiedemann klar überlegen und zwang den
Stuttgarter in der dritten Runde zur Auf-
gabe.

Ihren näehsten Kampf tragen Leonbergs
Boxer am 21. April in Heimerdingen aus.
Gegner ist hier der Deutsdr-Amerikanisdre
Boxclub Schwäbisdr Gmünd, in'dessen 8ei'
hen audr einige amerikani§dle §oldaten
mitkämpfen.
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Gsich ir,l Halbweltergewicht der Senior€n
Kosma:s Vrakas in seinem ersten Kampf 4
gegen Stefani (Stuttgart). Eine starke kämp- /$.
ferische Leistung sicherte Stafros Ntaflos ^/w\ gültig,
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